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Landkreis Wolfenbüttel 
Die Landrätin 

Sitzungsvorlage 

 

Geschäftszeichen 

V/BIZ/410 

Datum 

24.08.2021 

Vorlage-Nr. 

XVIII-0777/2021 
 

 

Beratungsfolge Sitzung Sitzung am Zuständigkeit 

Verwaltungsrat des Eigenbetriebes 
Bildungszentrum 

öffentlich 07.09.2021 Vorberatung 

Kreisausschuss nicht öffentlich 04.10.2021 Vorberatung 

Kreistag öffentlich 11.10.2021 Entscheidung 

 
 

Betreff 

Verlängerung von 5 befristeten Vollzeitstellen in der Deutsch-Sprachförderung im 
Bildungszentrum 

 
Beschlussvorschlag: 
 

1. In der Abteilung 410, Volkshochschule, werden 5 Vollzeitstellen befristet vom 01.01.2022 - 
31.12.2022 für Dozent*innen in der Deutsch-Sprachförderung weitergeführt.  

 

2. In der Abteilung 413, Verwaltung, wird eine Vollzeitstelle vom 01.01.2022 - 31.12.2022 für 

die administrative Bearbeitung von Integrations- und Deutsch-Sprachförderkursen 
weitergeführt. 

 

 
 

Aufwand/Auszahlung i. € 
401.200 

Produktkonto 
Verschiedene 

 Ergebnishaushalt 
 Finanzhaushalt 

Haushaltsjahr/e 
2022 

Mittel stehen 
 

 zur Verfügung  nicht zur   
      Verfügung 

 nur bereit i. H. v. Euro 
                          

Deckungsvorschlag 

      

 Mehrerträge/-einzahlungen bei 
            

 Minderaufwendungen/-auszahlungen bei   
            

   

Diese Maßnahme hat Auswirkungen auf die Erreichung folgender Oberziele: 

Präambel Konsolidierung der Kreis- und Gemeindefinanzen  unterstützt    behindert 

 Bürgerfreundlichkeit der Kreisverwaltung  unterstützt    behindert 

Oberziel 1 Gesellschaftlicher Zusammenhalt  unterstützt    behindert 

Oberziel 2 Bildung und Kultur  unterstützt    behindert 

Oberziel 3 Arbeit und Wirtschaft  unterstützt    behindert 

Oberziel 4 Umwelt- und Klimaschutz  unterstützt    behindert 

Oberziel 5 Mobilität und Infrastruktur  unterstützt    behindert 
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Begründung: 
 

Der Kreistag hat in seiner 24. Sitzung am 05.07.2021 die Einrichtung von 7 unbefristeten 

Vollzeitstellen in der Deutschsprachförderung beschlossen (Vorlage XVIII-0707/2021). Der 
Bedarf an Sprachförderangeboten ist im Jahr 2022 weiterhin hoch, die Wartezeiten für einen 5 

Sprachkurs haben sich durch die Corona-Pandemie und abstandsbedingten kleineren 

Kursgrößen auf ca. 6-8 Monate verlängert. Die aktuelle Warteliste umfasst 106 Personen, 
davon können 41 Personen ihre Sprachkurse erst im Frühjahr 2022 beginnen. Um den 

erhöhten Bedarf zu decken werden zusätzlich 5 befristete Vollzeitstellen vom 01.01.22 – 

31.12.2022 benötigt.  10 
 

Die Refinanzierung der Dozentenstellen wird über Kostenerstattungen des Bundesamts für 

Migration und Flüchtlinge (BAMF), die Finanzhilfe der AEWB sowie über Teilnahmeentgelte 

gewährleistet. Der Deckungsgrad der direkten Kosten liegt bei 95,96 %. Der Deckungsgrad 

unter Berücksichtigung der Gemeinkosten bei 61,98 %. 15 
 

Prognose Kosten – Erlöse 2022 
 

Finanzierung auf Basis der 5 Stellen Prognose 2022 

Kosten 
(direkte Kosten, wie z.B. Dozent*innen, Verwaltungspersonal, 
angemietete Räume, Lehrmittel etc.) 

401.200 € 

Erlöse 
(Kostenerstattungen BAMF, Finanzhilfe der AEWB, 
Teilnehmerentgelte) 

385.000 € 

Kostendeckungsgrad  
der direkten Kosten  

95,96 % 

Kostendeckungsgrad unter Berücksichtigung der 
Gemeinkosten (Verwaltungskosten, Gebäudekosten o.ä.) 

61,98 % 

 

Die Dozentenstellen sind derzeit mit E9b eingruppiert, die jährlichen Arbeitgeberkosten 20 

betragen 66.500 Euro pro Stelle. 
 

Für die Durchführung der Integrations- und Sprachförderkurse ist ein solider 

Verwaltungsunterbau notwendig. Dieser sorgt dafür, dass die administrativen und formalen 
Vorgaben eingehalten werden, das Rechnungs- und Mahnwesen pünktlich durchgeführt wird 25 

und die Teilnehmenden akquiriert und in die entsprechenden Kurse eingesteuert werden. 

Zusätzlich übernimmt die Verwaltung Auskunftszeiten im Infopoint des BIZ.  
 

Für diese Aufgaben sind derzeit im BIZ unbefristete Stellen im Umfang von 70 

Stunden/Woche eingerichtet und eine bis 31.12.2021 befristete Vollzeitstelle. Die vielfältigen 30 

Aufgaben im Bereich Integration sind im Umfang von 70 Stunden nicht zu leisten. Dies gilt für 
die absehbar stabilen Teilnehmendenzahlen 2022 sowie den zusätzlichen administrativen 

Aufwand aufgrund noch herrschender Corona-Bedingungen. Neben dem Präsenzunterricht 

muss weiterhin die Möglichkeit zum Wechsel in das virtuelle Klassenzimmer gewährleistet 
bleiben, um einen unterbrechungsfreien Unterricht leisten zu können. Dies ist mit zusätzlichem 35 

Aufwand in der Administration verbunden. Die Stelle ist derzeit mit E6 eingruppiert, die 

jährlichen Arbeitgeberkosten betragen 51.000 Euro.  
 

Mit Blick auf die Befristung der Stellen erfolgt keine Aufnahme in den Stellenplan des BIZ. Im 

Haushaltsplan 2022 sind die Stellen sowohl auf der Aufwands- wie auf der Ertragsseite 40 

entsprechend zu berücksichtigen. 
 

Ich bitte, wie beantragt zu entscheiden. 
 

 45 
 

 

Christiana Steinbrügge 
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